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Rot-Grün will 
Radikalenerlass 
aufarbeiten 
Der sogenannte Radikalenerlass hat in den 1970er

Jahren auch in Harnburg für zahlreiche Berufsverbote 

im öffentlichen Dienst gesorgt. SPD und Grüne in der 

Bürgerschaft wollen diese Zeit jetzt wissenschaftlich 

aufarbeiten lassen und sich bei den Betroffenen 

entschuldigen. 

Die Bundesrepublik Deutschland war Anfang der 

1970er-Jahre dem Terror der Roten Armee Fraktion 

(RAF) ausgesetzt. Die Ministerpräsidenten der Länder 

beschlossen den sogenannten Radikalenerlass. Der 

sollte Menschen mit links- oder rechtsextremistischen 

Einstellungen vom Staatsdienst fern halten. Schon wer 

die falsche Demonstration besuchte, machte sich 

verdächtig. Es kam zu faktischen Berufsverboten, auch 

in Hamburg. 1979 wurde der Radikalenerlass wieder 

aufgehoben. 

nunrühmliches Kapiteln 

ln dem Antrag von Rot-Grün heißt es jetzt, die 

Umsetzung des Radikalenerlasses sei ein unrühmliches 

Kapitel in der Geschichte Hamburgs gewesen, das 

ausdrücklich bedauert werde. Den zu Unrecht 

Betroffenen spreche die Bürgerschaft Respekt und 

Anerkennung aus. Gleichzeitig soll der Senat die Folgen 

des Erlasses wissenschaftlich aufarbeiten und die 

Ergebnisse veröffentlichen. 
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